
Feusdorfer Neubürger 
 

Im Jahre 2009 beschloss der Gemeinderat, jedem Neugeborenen in der Gemeinde einen „Baum zu 

schenken.“ 

Aus dem Dorentwicklungskonzept wurde der Gemeinde angeraten, den aus der Poststraße gehenden 

Wirtschaftsweg ins Trauerbachtal zwischen den Fluren „Auf dem Bungert“ und „Auf dem Köller“ mit 

Zustimmung der Eigentümer mit Bäumen zu bepflanzen. Dazu bekommt der Baum ein kleines 

Messingschild mit dem Namen des Neugeborenen. 

 

 

 

          

 

 

Max Thielen mit Bruder Ben 

und den Eltern  

Sabrina und Markus am  

16.10.2014 vor dem neu  

angepflanzten Apfelbaum 
  mit   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feusdorfer Neugeborene   

aus dem Jahr 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feusdorfer Neugeborene 

 aus dem Jahr 2012 

 


